
HIN ZUR 
KRIPPE 
AUS DER 
MITTE LEBEN

I M P U L S
E INHE I T  IN  DER  V I E L FALT

HIN ZUR 
KRIPPE 
AUS DER 
MITTE LEBEN

I M P U L S
E INHE I T  IN  DER  V I E L FALT

1122//2200

ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
95

00
 W

il



INHALT

2

Impressum

Redaktion/Abonnemente
Kath. Pfarr- und Kirchgemeinde, Administration
Lerchenfeldstr. 3, 9500 Wil
Tel. 071 914 88 10
info@kathwil.ch, www.kathwil.ch

Redaktionsleitung
Administration 

Gestaltung /Satz
Meyerhans Druck AG, 9500 Wil

Druck
Zehnder Print AG, 9500 Wil

Erscheinungsweise 11 mal pro Jahr

Jahresabonnemente nach auswärts Fr. 30.–

Redaktionsschluss Nr. 01/2021 01. Dezember 2020

12 / 20  I M P U L S

Vom Wagenrad 3

Der unbewegte Beweger 4

Advent, Rorate und Weihnachten  
in unserer Gesamtpfarrei 5

Anderssprachige Seelsorge 6

Jahresgedächtnisse 7

Buss- und Versöhnungsfeiern im Advent 8

Ein Stern zum Verschenken 9

Waldweihnacht 9

Friedenslicht aus Bethlehem 9

Familienweihnachtsfeiern Wil 10

Online-Angebote für Familien 10

10 Minuten an der Krippe –  
Krippenentdeckungsreise 10

Keine Besuche von St. Nikolaus im Dezember 
aufgrund von Covid-19 11

Kirchenopfer 11

Herzliche Einladung zum Weihnachtsessen  
für alle in Gemeinschaft 14

«Eine Million Sterne» 15

Peter Kafi 15

Jugend 16

Erwachsene 17

Gottesdienste 18

Familie 27

Du sollst dich selbst unterbrechen 28



ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
w

il
3

PFARR-  UND K IRCHGEMEINDE WIL

M
O

N
A

TS
TH

EM
A

ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
w

il

Das Wagenrad, unser diesjähriges Adventssymbol, 
ist der Ursprung unseres Adventskranzes. Genauso 
wie der immergrüne Kranz, ohne Anfang und ohne 
Ende, ist das Wagenrad ein Bild für das Leben. 

Die hohe Symbolkraft des Wagenrades wird vor 
allem mit Blick auf die Speichen ersichtlich. Denn 
wie die Speichen beim Wagenrad geht die Schöp-
fung von Gott, aus unserem Zentrum, in alle Rich-
tungen. Die ganze Schöpfung ist auf Gott hin 
ausgerichtet. Das Wagenrad stellt also die gegen-
läufige Bewegung der Schöpfung dar, ihre Hinord-
nung auf den Ursprung, auf den Schöpfer, auf Gott. 

Ähnlich verhält es sich mit der Vermittlung des 
Heiles durch Christus. Von ihm aus gehen die 
Segenskräfte der Sakramente zu den Menschen. 
Jesus ist das Zentrum und der Ursprung des Heiles, 
das in die ganze Menschheit hineinwirkt. Umge-
kehrt ist jeder Mensch hingeordnet auf die Bezie-
hung zu Jesus. In der Beziehung zu Jesus findet 
der Mensch sein Heil, seine Erfüllung. Wir werden 
so hineingenommen in das Leben Gottes, der der 
Ursprung und das Ziel unseres Lebens ist. 

So wirkt Jesus für uns als einer, der unsere ver-
schiedenen Kräfte auffängt und fruchtbar macht. 
Jesus gibt uns Halt und Bewegung zugleich. Auch 
wenn sich das Rad des Lebens immer weiterbewegt 

Maria Küng
Leiterin DB Jugend

VOM WAGENRAD

und somit vergänglich ist, so ruht und bleibt Jesus 
in unserer Mitte. Wir sind somit Teil einer unauf-
hörlichen, ewigen Schöpfung. 

Das Wagenrad bringt zum Ausdruck, was in der 
Adventszeit zentral ist: das Innehalten, die Hinwen-
dung zu sich selbst, das in Verbindung treten zu 
Gott. Der Advent ist die Zeit des Wartens und der 
inneren Einkehr. Oft erleben wir genau diese Zeit 
jedoch als laut, hektisch und schrill. Gönnen wir 
uns mehr Stille und Ruhe und lassen uns nicht von 
der vorweihnächtlichen Geschäftigkeit betäuben, 
dann werden wir die Melodie der Menschwerdung 
Gottes hören und unserer Mitte näherkommen. 
Lassen wir uns nicht aus dem Gleichgewicht brin-
gen, sondern besinnen wir uns auf die Mitte des 
Rades, das der ruhende Pol ist und unsere Kräfte 
bündelt.  Ich wünsche uns allen die Gabe, herzhaft 
zu leben und empfänglich zu sein für das Schöne. 
Und trotz aller Verpflichtungen und Erwartungen, 
Zeit zu haben für alles, was unsere Augen leuchten 
lässt. Seien wir uns gewiss: Nicht nur unser Schöp-
fer ist der Architekt unseres Lebensrades, sondern 
auch wir selbst mit unserem ganzen Sein!

Ich wünsche Ihnen allen einen besinnlichen Advent, 
in dem Sie Raum und Zeit schaffen Ihren Sehn-
süchten nachzuspüren und die heilende Kraft 
Gottes erfahren.
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Die Idee eines «unbewegten Bewegers» stammt 
ursprünglich aus der Metaphysik des antiken 
Philosophen Aristoteles (384–322 v. Chr.). Er 
 argumentierte dafür, dass alles, was bewegt ist, 
von etwas bewegt wurde. Das würde aber zu etwas 
führen, was man in der Philosophie einen «infiniten 
Regress» nennt. Es würde zu einer Reihe führen, 
die niemals an einem Ende ist. Es braucht also 
etwas, das bewegt, aber selber unbewegt ist und 
somit diese endlose Reihe verhindert. Man kann 
sich das bildlich wie eine Aneinanderreihung von 
Dominosteinen vorstellen, die der Reihe nach 
umkippen. Es braucht aber irgendetwas, das diese 
Kettenreaktion ausgelöst hat. Dieses erste Glied, 
dieser «unbewegte Beweger» wird bei Aristoteles 
oft als «Gott» verstanden, ein Begriff, der bei Aris-
toteles wörtlich vorkommt. Doch handelt es sich 
bei Aristoteles bei «Gott» nicht um einen persönli-
chen «Gott», sondern mehr um etwas, was man als 
«Göttlichkeit» umschreiben könnte.

Thomas von Aquin (1225–1274) nimmt in seinem 
Monumentalwerk, der Summa Theologica, diese 
Überlegungen von Aristoteles auf, den er ehrfürch-
tig nur «philosophus», also «den Philosophen», 
nennt. Diese Überlegungen sind der erste Teil 

Johannes 
Leutenegger

seiner fünf Gottesbeweise. Thomas stellt zuerst 
einmal, sehr banal, empirisch fest, dass es in der 
Welt Dinge gibt, die sich bewegen. Wie bereits 
Aristoteles nimmt auch Thomas an, dass alles, was 
sich bewegt, irgendwie bewegt worden sein muss. 
Es steht also wieder ein infiniter Regress bevor. 
Daher braucht es eine primum movens (eine erst-
bewegende Kraft), die er als guter Christ als christ-
lichen Gott identifiziert.

Menschen tun sich offensichtlich schwer mit dem 
Konzept der Unendlichkeit und des Fehlen eines 
letzten Grundes. Das zeigt sich daran, dass im 
Islam eine ähnliche philosophische Debatte unab-
hängig von der christlichen Diskussion geführt 
wurde. Man kann sich hier also die Frage stellen, 
ob «Gott» hier als Mittel dient um das Unbehagen 
von uns Menschen auszufüllen.

Thomas scheint ausserdem vorauszusetzen, dass 
«Gott» sich zwar wesentlich vom Endlichen unter-
scheidet, aber irgendwie doch mit dem menschli-
chen Verstand erkennbar ist. Theologisch scheint 
diese Annahme aus moderner Perspektive zumin-
dest strittig.

DER UNBEWEGTE BEWEGER
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das Seelsorgeteam 
von Wil

ADVENT,  RORATE UND WEIHNACHTEN 
IN UNSERER GESAMTPFARREI 
neu mit Anmeldesystem

Zurzeit ist die Anzahl der Mitfeiernden in unseren 
Kirchen auf 50 Personen beschränkt. Deshalb haben 
wir uns im Seelsorgeteam entschieden, dass wir in 
der Advents- und Weihnachtszeit ein Anmelde-
system einführen, damit wir niemanden abweisen 
müssen, wenn die Höchstzahl erreicht ist. Wer an 
einem Gottesdienst teilnehmen möchte, muss sich 
zuvor anmelden. Auf unserer Homepage finden Sie 
unter www.kathwil.ch/Anmeldung das genaue 
Vorgehen. Falls Sie keinen Internetzugang haben, 
kennen Sie vielleicht jemanden, der für Sie diese 
Reservation vornehmen kann. Sie können sich auch 
während den Bürozeiten über die Administration 
anmelden (Montag bis Freitag von 8.00-11.30 Uhr 
und von 13.30-17.00 Uhr, Tel. 071 914 88 10).  
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldungen via 
Reser vationstool sowie telefonisch nur in der Woche 
vor der Feier getätigt werden können, eine Vor-
reservation ist nicht möglich.
Dieses Anmeldesystem gilt für alle Wochenend-
gottesdiente ab dem 2. Advent, für die Rorate-
feiern und die Weihnachtsgottesdienste der 
ganzen Pfarrei (ausser in Maria Dreibrunnen) und 
auch für die Familienweihnachtsfeiern in den 
Kirchen St. Nikolaus und St. Peter in der Stadt.  

Zusätzlich bieten wir an: 
–  Abendrorate jeweils am Donnerstag um 17.00 Uhr 

in der Kirche St. Peter und am Freitag um  
19.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus.

–  die beiden Wochenendgottesdienste im St. Peter 
werden direkt ins Pfarreizentrum zum Mitfeiern im 
Saal übertragen (max. 50 Personen mit Anmel-
dung) und per Live-Stream www.kathwil-live.ch 
ausgesendet, so können Sie auch von zuhause aus 
mitfeiern.

–  an Weihnachten werden wir in der Stadt meh-
rere Feiern hintereinander anbieten (siehe auf 
den jeweiligen Gottesdienstseiten).

–  jede Woche gibt es einen Impuls von einem 
Seelsorgenden 

–  jeweils am Mittwoch wird ein Adventsimpuls 
von den Kathi-Schülerinnen gestaltet und kann 
auf der Homepage www.kathwil-live.ch ange-
schaut werden

–  da es nicht möglich ist die Rorate-z’Morgä 
miteinander zu geniessen, bekommen Sie nach 
der Feier ein gesegnetes Roratebrötli zum 
Mitnehmen.

Vieles ist in dieser Zeit der Pandemie nicht mehr 
möglich, das Singen in den Kirchen ist einge-
schränkt, und die Chöre dürfen in dieser festlichen 
Zeit nicht auftreten, was wir sehr vermissen wer-
den. Gemeinsam wird es uns gelingen, auch in 
diesem besonderen Jahr die Advents- und Weih-
nachtszeit stimmungsvoll zu gestalten.
Wir bitten Sie um Verständnis für die eine oder 
andere Einschränkung oder Massnahme, die not-
wendig ist. Als Seelsorgeteam sind wir für Sie da. 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wenn Sie ein 
Anliegen oder Fragen haben oder sich alleine 
fühlen und mit jemandem sprechen möchten.

Da wir bis Redaktionsschluss (Donnerstag,  
19. November 2020) nicht wissen wie es in dieser 
Corona-Zeit mit den Schutzmassnahmen weiter-
geht, werden wir über die Tagespresse und auf 
unserer Homepage (www.kathwil.ch) informie-
ren, sobald es Änderungen geben wird.

Wir wünschen eine besinnliche und erfüllende 
Adventszeit und eine segensvolle Weihnachtszeit.
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ALBANER-SEELSORGE
Don Albert Demaj
Fischingerstr. 66, 8370 Sirnach, 071 960 12 77

So 06. Dezember
 13.00 Eucharistiefeier
  Kirche St. Nikolaus
So 20. Dezember
 13.00 Eucharistiefeier
  Kirche St. Nikolaus
Fr 25. Dezember - Weihnachten
 13.00 Eucharistiefeier
  Kirche St. Nikolaus

ITALIENER-SEELSORGE
Pfarrer Alfio Bordiga
Lerchenfeldstr. 5, 9500 Wil, 076 740 21 10

Venerdì 04 Dicembre – Primo Venerdì del mese
 16.00 Sante Confessioni  
 17.00  S. Messa in S. Pietro al Sacro Cuore 

di Gesù
Domenica 06 Dicembre – ll Domenica di Avvento
 11.15 S. Messa in S. Pietro 
Venerdì 11 Dicembre – Gruppo Fatima
 17.00  S. Messa in S. Pietro in onore della 

Madonna di Fatima a seguire recita 
del S. Rosario

Domenica 13 Dicembre – lll Domenica di Avvento
 11.15 S. Messa in S. Pietro
Domenica 20 Dicembre – lV Domenica di Avvento
 11.15 S. Messa in S. Pietro
Venerdì 25 Dicembre – Santo Natale
 11.15 S. Messa solenne in S. Pietro
Domenica 27 Dicembre – Santa Famiglia di Gesù,  
  Giuseppe e Maria  
 11.15  S. Messa solenne in S. Pietro
Domenica 03 Gennaio 2021 – ll Domenico di natale 
 11.15 S. Messa solenne in S. Pietro

Preghiera di inizio Avvento (Carlo Maria Martini)
Siamo, Padre, davanti a te all'inizio di questo 
Avvento. E siamo davanti a te insieme, in rappre-
sentanza anche di tutti i nostri fratelli e sorelle di 
ogni parte del mondo. In particolare delle persone 
che conosciamo; per loro e con loro, Signore, noi ti 
preghiamo. Noi sappiamo che ogni anno si rico-
mincia e questo ricominciare per alcuni è facile, è 
bello, è entusiasmante, per altri è difficile, è pieno 
di paure, di terrore. O Signore, noi ci uniamo a tutti 
loro; ti offriamo la gioia che tu ci dai di incominci-
arlo, ti offriamo anche la fatica, il peso che possi-
amo sentire nel cominciarlo. Questo tempo che 
inizia nel tuo nome santo, vissuto sotto la potenza 
dello Spirito, sia accoglienza della tua Parola.
Te lo chiediamo per Gesù Cristo, tua Parola vivente 
che viene in mezzo a noi e viva qui, insieme con 
Maria, Madre del tuo Figlio, che con lo Spirito 
Santo e con te vive e regna per tutti i secoli dei se-
coli. Amen.

KROATEN-SEELSORGE
Pater Mijo-Michael Pinjuh
Paradiesstr. 38, 9000 St. Gallen, 071 277 83 31

So (jeden)
 09.30 Eucharistiefeier
  Kapuzinerkloster

PHILIPPINEN-SEELSORGE
Pater Antonio Enerio
Schlossbergstrasse 13, 6321 Steinhausen  
076 453 19 58

Kein Gottesdienst im Dezember

SPANIER-SEELSORGE
Pfarrer Alojzy (Alois) Tomiczek
Webergasse 9, 9000 St. Gallen, 071 222 03 38

So 27. Dezember
 18.00 Eucharistiefeier
  Kloster St. Katharina

ANDERSSPRACHIGE SEELSORGE
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DEZEMBER 2020

JAHRESGEDÄCHTNISSE

01.12. P 19.00 Rüesch-Hollenstein Robert, Bergholzstrasse 
02.12. P 09.30 Graf-Weber Maria, Weingartenstrasse, Wilen
03.12. P 17.00 Grossmann Heinz, Lettenstrasse
04.12. N 19.00 Bechtiger-Burger Anna + Johann, Rotschürstrasse
05.12. K 08.00 Keller Maria + Josef, Kienbergerstrasse 
08.12. P 19.00 Conte-Bommer Anna, Fürstenlandstrasse
  P 19.00 Greuter-Hubmann Berty, Wilenstrasse
09.12. P 09.30 Possa-Deillon André, obere Bahnhofstrasse
11.12. N 19.00 Brunschwiler-Schmid Ida, Fürstenlandstrasse 
  N 19.00 Debrunner-Scheier Lina, Rebhofweg 
  N 19.00 Kähli-Keller Josef, Lettenstrasse
  N 19.00 Kühnis Paula, Speerstrasse 
  N 19.00 Raschle-Aepli Karl, Hofbergstrasse 
  N 19.00 Wagner Maria, Löwenstrasse 
12.12. W 18.30 Kreier-Rupp Berthy, Wildbergstrasse, Jonschwil
  R 17.00 Schättin Josef, Bachstrasse, Rickenbach
  K 08.00 Stücheli-Bernet Alice, Haldenstrasse
  W 18.30 Wiesli-Zuber Martha, Oberdorfstrasse, Wilen
  W 18.30 Wiesli-Braun Arnold, Hügelistrasse, Wilen
15.12. P 19.00 Dönni-Eder Erika, Bergholzstrasse
16.12. P 09.30 Germann Theodor, Bronschhoferstrasse
  P 09.30 Graber-Grawehr Werner, Haldenstrasse 
  P 09.30 Koller-Bürge Anna, Toggenburgerstrasse 
17.12. P 17.00 Hug Ida, Altersheim Sunnewies, Tobel
  P 17.00 Hug Maria, Altersheim Sunnewies, Tobel
18.12. N 19.00 Isenrich-Bärtsch Alice + Willy, Bergholzstrasse
  N 19.00 Maag-Beck Michael, Alterschwil, Flawil
  N 19.00 Pfister Marta, Flurhofstrasse
  N 19.00 Reisinger-Brülisauer Hedwig, Bergliweg
  N 19.00 Stucki-Arnold Maria + Jakob, Neulandenstrasse
  N 19.00 Trunz-Fischer Anna, Pflegezentrum Fürstenau
  N 19.00 Wick-Müller Klara, obere Bahnhofstrasse

19.12. B 18.30 Bortoluzzi Angelo, Bildfeldstrasse, Bronschhofen
  R 17.00 Brunschwiler-Kuhn Gertrud, Rickenbach
  R 17.00 Brunschwiler Hedwig, Rickenbach
  R 17.00 Engeler-Rutishauser Alois + Lore, Rickenbach
  B 18.30 Germann-Hitz Melanie, Winzerstrasse, Bronschhofen
  R 17.00 Heuberger Rosa + Emil, Rickenbach
  R 17.00 Melito Carmine, Rickenbach
  B 18.30 Nreca Nrec, Hochwacht, Bronschhofen
  B 18.30 Schmucki Josef, Pflegezentrum Fürstenau
29.12. P 19.00 Schönenberger-Ruckstuhl Franz, obere Bahnhofstr.
30.12. P 09.30 Bernet Klara, Haldenstrasse
  P 09.30 Rickenmann-Bauer Agathe, Haldenstrasse
31.12. D 09.30 Erb-Imfeld Anton + Berta, Cäcilienstrasse, Bern
  P 17.00  Moser-Knecht Marie + Andreas, Weiherhofstrasse, 

Bronschhofen
   

  N = St. Nikolaus
  P = St. Peter
  D = Maria Dreibrunnen
  K = Kapuzinerkloster
  W = Wilen
  B = Bronschhofen
  R = Rickenbach
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Franz Wagner
Diakon

BUSS- UND VERSÖHNUNGSFEIERN IM ADVENT
Franz von Assisi hielt seine Gefährten an, mehr-
mals täglich das Vaterunser zu meditieren. 
Dieses Gebet wird uns dieses Jahr in den advent-
lichen Versöhnungsfeiern begleiten. 

«Dein Name leuchte in uns, deinen Geliebten
Dein Reich komme durch 

uns Freunde und Freundinnen
Dein Wille geschehe mit uns Söhnen und Töchtern

Gib uns, wo wir Bedürftige sind
Vergib uns, wenn wir Belastete sind

Führe uns, wenn wir Gefährdete sind
Erlöse uns, wenn wir Verfolgte sind»

Herzliche Einladung zu den Buss- und Versöhnungs-
feiern 

Sonntag  06. Dezember, 17.00 Uhr  St. Nikolaus
Montag  07. Dezember, 19.00 Uhr  Bronschhofen
Dienstag  08. Dezember, 19.00 Uhr  Rickenbach
Mittwoch  09. Dezember, 15.00 Uhr  St. Peter
Mittwoch  09. Dezember, 19.00 Uhr  Psych. Klinik
Donnerstag 10. Dezember, 19.00 Uhr  Wilen
Freitag  11. Dezember, 09.30 Uhr  Sonnenhof
Sonntag  13. Dezember, 17.00 Uhr  St. Peter
Montag  14. Dezember, 19.00 Uhr  St. Nikolaus

Auf Wunsch bieten die Priester unserer Pfarrei 
persönliche Beicht- und Versöhnungsgespräche an.
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Raphael Troxler
Kaplan

WALDWEIHNACHT
Sonntag, 13. Dezember, Besammlung um 17.00 Uhr beim Friedhof-Parkplatz Wil

Bei der Waldweihnacht halten wir auf stimmungs-
volle Weise im Advent inne. Wir hören in kleinen 
Gruppen verschiedene vorweihnächtliche Geschich-
ten und gehen einen besinnlichen Weg durch den 
Wald. Kerzenlaternen begleiten uns und leuchten 
uns den Weg. Beim gemeinsamen besinnlichen 
Abschluss bestaunen Klein und Gross den leuchten-
den Baum im Wald.
Die Waldweihnacht endet um ca. 18.30 Uhr.
Kommen Sie doch mit Ihren Kindern oder Enkeln 
oder auch alleine zum Mitfeiern.

Carmen Baier
Leiterin DB Familie

FRIEDENSLICHT AUS BETHLEHEM

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN WÄHREND DER 
ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT 

EIN STERN ZUM VERSCHENKEN

Das Friedenslicht aus der 
Geburtskirche in Bethlehem 
wird jedes Jahr im Advent nach 
Österreich geflogen und wird 
dann von dort aus ohne Unter-
bruch von Kerze zu Kerze 
direkt zu uns in die Schweiz 
weitergegeben. Auch in unserer 
Pfarrei wird in der Woche vor 
Weihnachten in jeder Kirche 
eine Laterne mit dem Friedens-

licht aus Bethlehem brennen. Sie sind herzlich 
eingeladen, das Licht in unseren Kirchen abzuholen 
und nach Hause zu nehmen oder auch an Men-
schen weiterzugeben, die Gottes Licht besonders 
nötig haben. Bitte bringen Sie selber eine Kerzen-
laterne oder ein Glas mit Rechaudkerze mit, um das 
Licht in der Kirche sicher abholen zu können.

Mehr Informationen zum Friedenslicht finden Sie
unter www.friedenslicht.ch.

Basierend auf der Geschichte «Ein Stern zum Ver-
schenken» wird im St. Peter Park ab dem 1. Advent 
ein Sternenmeer an den grünen Hecken vor dem 
Pfarreizentrum entstehen. Die Schülerinnen und 
Schüler werden dafür im Religionsunterricht wun-

derschöne Sterne gestalten. Auch Sie sind eingela-
den, Ihren persönlichen Stern zu gestalten und ihn 
an der Sternenkette anzubringen. Gerne dürfen Sie 
Ihren gestalteten Stern auch im Sekretariat abge-
ben. Ebenfalls besteht die Möglichkeit einen Stern 
mitzunehmen und diesen jemandem zu verschen-
ken, der ihn besonders nötig hat. 
Wir freuen uns auf viele kreative und leuchtende 
Sterne.
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St. Nikolaus-Gruppe 
Wil

ONLINE-ANGEBOTE FÜR FAMILIEN
Zusätzlich zu den Familienweihnachtsfeiern finden 
Sie ab dem 24. Dezember auf unserer Homepage 
www.kathwil-live.ch eine aufgezeichnete Weih-
nachtsfeier für Familien. Im Zentrum dieser Online- 
Feier steht die Weihnachtsgeschichte, die auf eine 

ganz besondere Art und Weise erzählt werden wird.
Ebenfalls finden Sie auf www.kathwil.ch Anregungen 
und Impulse, wie Sie zu Hause als Familie eine 
Weihnachtsfeier gestalten können.

Carmen Baier
Leiterin Familie

Raphael Troxler
Kaplan

Am 25. und 26. Dezember sind alle Familien, 
Eltern mit ihren Kindern, Grosseltern mit ihren 
Enkeln, Einzelpersonen, Jung und Alt zu einer 
Krippen ent  deckungsreise in der Liebfrauenkapelle 
eingeladen. Zwischen 15.30 und 17 Uhr geführt das 
Christkind in der Krippe besuchen, Weihnachtslie-
dern lauschen und sich einen Moment Zeit nehmen 
und dem Kind in der Krippe die Wünsche fürs neue 
Jahr bringen. Der Start der Krippenentdeckungs-
reise ist vor der Liebfrauenkapelle, dort erhalten Sie 
alle weiteren Informationen.

FAMILIENWEIHNACHTSFEIERN WIL
Auch die Familienweihnachtsfeiern finden in diesem 
Jahr in angepasster Form statt. Um möglichst vielen 
Familien die Teilnahme an einer Feier zu ermöglichen, 
feiern wir am 24. Dezember jeweils 4 Familien-
weihnachtsfeiern in der Kirche St. Peter und  
St. Nikolaus (15 Uhr / 15.40 Uhr / 16.20 Uhr / 17 Uhr). 
Gemeinsam möchten wir uns in der rund 20-minü-
tigen Feier auf das Ankommen von Jesus auf der 
Welt einstimmen, mit der Weihnachtsgeschichte, im 
Kerzenschein, einem guten Gedanken und einem 

prächtigen Tannenbaum. Eingeladen ist die ganze 
Familie, bitte nutzen Sie dazu das Anmeldesystem 
(siehe Seite 5).
Die Zeiten der Weihnachtsfeiern in Bronschhofen, 
Rickenbach und Wilen entnehmen Sie bitte aus den 
Gottesdienstzeiten der jeweiligen Seelsorgebereiche. 
Bitte beachten Sie aber, dass auch hier die Begren-
zung von max. 50 Personen (inkl. Kindern) pro 
Feier gilt.
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Zusätzliche Informationen zu allen Angeboten für Familien finden Sie auf unserer Homepage www.kathwil.ch. 

 10 MINUTEN AN DER KRIPPE –  
KRIPPEN ENT DECKUNGSREISE
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Noch Ende September waren wir zuversichtlich 
gestimmt, dass St. Nikolaus, der gütige Bischof von 
Myra, auch in diesem Jahr während den ersten 
Adventstagen etwas Licht und Freude zu den 
Kindern, Familien und älteren Mitmenschen unserer 
Stadt und Nachbardörfer bringen wird. Mit viel 
Wehmut haben wir uns nun jedoch entschieden in 
diesem Jahr komplett auf Besuche durch unsere 
Gruppe zu verzichten. Wir hatten uns bereits mit 
einem Schutzkonzept auf eine spezielle Saison 
vorbereitet und viel Zeit in die Suche nach bzw. 
Planung von alternativen Besuchsformen investiert. 
Die Entwicklungen der Corona-Situation in der 
Schweiz während der letzten Wochen war jedoch 
für uns alle sehr unerfreulich. Die damit einher-
gehenden Vorschriften und Empfehlungen des 
Bundes sowie der Kantone lassen leider aus unserer 
Sicht keine Besuche von St. Nikolaus zu.  
Schliesslich steht die Gesundheit sowohl von Ihnen 
als auch von unseren Mitgliedern an erster Stelle.
Ebenfalls haben wir uns entschieden in diesem Jahr 
keine Gewänder und auch keinerlei Requisiten für 
private Besuche zu vermieten bzw. zur Verfügung 
zu stellen.

KAPUZINER IN WIL
05./06. Dezember
Für viele Pfarreiangehörige ist das Kapuzinerkloster 
eine Heimat geworden, wo sie den Gottesdienst 
besuchen, das Beichtsakrament empfangen oder 
einfach einmal Ruhe und Besinnung finden können. 
Die Brüder des Kapuzinerklosters Wil tragen die 
Sorgen vieler Menschen in ihrem Gebet mit und 
führen unzählige persönliche Gespräche. Unsere 
Gabe an diesem Wochenende ist ein Zeichen der 
Verbundenheit und des Dankes an unsere Kapuziner.

KIRCHENOPFER
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Franz Wagner
Diakon

ELISABETHENOPFER / SOLIDARITÄTSFONDS FÜR 
MUTTER UND KIND
12./13. Dezember
Der Schweizerische Katholische Frauenbund (SKF) 
unterhält den Solidaritätsfonds für Mutter und 
Kind. Besonders jetzt in der Coronakrise leiden 
viele Menschen unter finanziellen Einbussen. Durch 
Kurzarbeit, Lohnausfälle oder gar Entlassungen 
sind besonders Familien, Alleinerziehende und 
«Working Poor» gefährdet, in eine finanzielle Not-
lage zu geraten. Der Solidaritätsfonds für Mutter 

St. Nikolaus-Gruppe 
Wil

KEINE BESUCHE VON ST.  NIKOLAUS IM 
DEZEMBER AUFGRUND VON COVID-19

Wir alle wünschen Ihnen, dass Sie und Ihre Familien 
bei guter Gesundheit bleiben und Sie trotz Ein-
schränkungen der sozialen Kontakte eine stimmungs-
volle und fröhliche Vorweihnachtszeit geniessen 
können. Wir freuen uns darauf, wenn wir Sie im 
Dezember 2021 wieder besuchen dürfen.

Sollten Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen 
unter der Mailadresse info@stnikolauswil.ch gerne 
zur Verfügung.
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und Kind hilft unbürokratisch und schnell.
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.frauenbund.ch/solidaritaetsfonds/der-solida-
ritaetsfonds-fuer-mutter-und-kind

WINTERHILFE
19./20. Dezember
Armut in der Schweiz ist oft unsichtbar. Die Win-
terhilfe lindert die Auswirkungen der Armut, indem 
sie knappe Haushaltsbudgets entlastet und Notla-
gen durch gezielte Hilfe behebt. Schauen auch Sie 
hin und unterstützen Sie diese wichtige Arbeit. Vie-
len Dank für Ihre Spende und den Ausdruck Ihrer 
Solidarität.
Weitere Informationen finden Sie unter www.winter-
hilfe.ch

KINDERSPITAL BETHLEHEM
24. Dezember
Mit 50'000 Behandlungen gehört das Caritas Baby 
Hospital zu den tragenden Säulen des palästinensi-
schen Gesundheitssystems. Unabhängig vom 
finanziellen und sozialen Hintergrund der Familie 
findet dort jedes Kind medizinische Betreuung. Mit 
unserer Gabe zum Heiligabend helfen wir mit, dass 
Kinder in Palästina auch heute Heil und Heilung 
erfahren. Herzlichen Dank für Ihren Beitrag. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.kinder-
hilfe-bethlehem.ch

PFARREI-OPFER WEIHNACHTEN
25. Dezember
An Weihnachten denken wir auch an jene Men-
schen unter uns, die in einer aussichtslosen Notsi-
tuation leben. Unser kirchlicher Sozialarbeiter wird 
fast täglich mit schwierigen Situationen konfron-
tiert, die ein schnelles, unbürokratisches und vor 
allem professionelles Handeln verlangen. Mit Ihrer 
Weihnachtsgabe schenken Sie ein wenig Hoffnung. 
Herzlichen Dank.

INDIENPROJEKT KERALA
26. Dezember
Seit 2012 leisten die Caritasschwestern von Kerala 
in Indien in der Spezialschule für behinderte Kinder 
einen wichtigen Beitrag dazu, dass Kinder mit 
Handicap nicht mehr versteckt leben müssen, wie 
dies früher in Indien der Fall war. Ihr Programm 
besteht aus einem den Fähigkeiten der Schüler 
angepassten Schulprogramm sowie den nötigen 
Therapien zur Förderung ihrer Selbständigkeit.
Wir danken Ihnen für Ihre Solidarität.

ENTLASTUNGSDIENST OSTSCHWEIZ
27. Dezember
Der Entlastungsdienst Ostschweiz setzt sich für 
den notwendigen Freiraum und die Entlastung der 
betreuenden Angehörigen von Menschen mit 
Beeinträchtigungen und besonderen Bedürfnissen 
ein. Damit wird die Lebensqualität aller Beteiligten 
erhöht und ein langes Verbleiben in der gewohnten 
Umgebung ermöglicht. 
Vielen Dank für Ihr Mittragen dieses wertvollen 
Angebotes.
Weitere Informationen finden Sie unter https://
www.entlastungsdienst-ostschweiz.ch

PFARREIOPFER NEUJAHR
01. Januar 2021
Nicht nur weit weg von uns, sondern auch auf dem 
Gebiet unserer Pfarrei gibt es Menschen, die in 
Notsituationen geraten: Einzelpersonen, aber auch 
ganze Familien, die vor allem kurzfristig durch die 
sozialen Netze unserer Gesellschaft fallen. Für 
solche akuten Notlagen nehmen wir diese Pfarrei- 
Kollekte auf. Herzlichen Dank für Ihre Gabe.
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DANK (Auszug aus den Dankesschreiben)

Ruedi Lüthy Foundation, Zimbabwe
Die Coronakrise wird uns alle noch länger beschäf-
tigen. Die anhaltende Ungewissheit ist herausfor-
dernd und verlangt viel Flexibilität. Auch in der 
Newlands Clinic müssen wir rollender planen als 
gewohnt: Den Klinikbetrieb und die Massnahmen 
passen wir laufend der aktuellen Situation an. Das 
oberste Ziel bleibt, unsere rund 7'000 mittellosen 
HIV-Patientinnen und -Patienten weiterhin best-
möglich zu versorgen und wo nötig zusätzlich zu 
unterstützen. Ich danke Ihnen herzlich für Ihre 
Spende von CHF 2354. Ihre Unterstützung trägt 
entscheidend dazu bei, dass wir die aktuellen 
Herausforderungen meistern können. Die grosse 
Verbundenheit, die Sie uns entgegenbringen, stärkt 
uns in dieser unsicheren Zeit den Rücken und 
berührt uns sehr. Wir sind dankbar auf Menschen 
wie Sie zählen zu dürfen. Herzlichen Dank für die 
hoch geschätzte Solidarität!
Sabine Lüthy, Geschäftsleiterin

Haus Otmar
Sie haben in Ihrer Gottesdienstkollekte vom 01./02. 
August den Verein St. Otmarsheim unterstützt. Das 
freut uns riesig. Wir bedanken uns herzlich für die 
Opferspende von Fr. 1'803.00, welche Sie uns 
überwiesen haben. Sie können versichert sein, dass 
dieser Betrag vollumfänglich den Bewohnern im 
Haus Otmar zu Gute kommt.
Wir sind bestrebt, den Männern, welche sich meist 
in schwierigen Lebenssituationen befinden, einen 
angenehmen Aufenthalt zu bieten. Ihre Spende 
bestärkt das Betreuungsteam und den Vorstand 
weiterhin sein Bestes zu geben.
Im Namen des Vereins St. Otmarsheim und der 
Bewohner ein herzliches Dankeschön.
Ruedi Elser, Präsident
Markus Pfiffner, Kassier

HA PHORORO, Jugendzentrum Südafrika
Ich danke Ihnen im Namen aller von Ha Phororo 
einmal mehr für Ihre sehr grosszügige Unterstüt-
zung für unser Jugendbildungswerk, welches eine 
langjährige Partnerschaft zwischen dem Bistum  
St. Gallen und dem Erzbistum Pretoria in Südafrika 
ist! Ihre Solidarität freut uns alle sehr!
Aktuell in Südafrika ist weniger der Virus das 
Problem, sondern viel mehr seine sozialen, gesell-
schaftlichen und wirtschaftlichen Folgen. Der 
strenge Lockdown dauerte rund sieben Monate. 
Unsere Jugendlichen des letzten Trainee-Kurses 
konnten im Juni noch ihre Ausbildung bei uns 
abschliessen. Wann der nächste Kurs wieder mög-
lich wird, ist noch völlig offen. Primär geht es nun 
für viele Menschen ums Überleben und viele Pfar-
reien müssen sich um elementarste Bedürfnisse 
ihrer Mitglieder kümmern, bevor sie wieder zum 
Beispiel für Firmvorbereitungskurse oder Lager 
nach Ha Phororo kommen können. Wir leben auch 
von der Solidarität vieler Menschen wie Ihnen.
Trotzdem unterstützen wir punktuell die weitere 
Ausbildung ehemaliger Trainees. Zum Beispiel eine 
junge Frau, welche die Ausbildung zur Feuerwehr-
frau machte, oder einen jungen Bäcker, damit er 
seine bescheidene Backstube neu bei seiner Gross-
mutter im Township einrichten kann. Oder im Sinne 
eines Start-ups für eine kleine Hühnerzucht eines 
ehemaligen Trainees in Simbabwe. Und in unserer 
eigenen Aussenstation im Township von Majaka-
neg, wo ich selber drei Jahre lebte und wirkte, 
kommen die Jugendlichen nach der Schule wieder, 
um einander auch in diesen schwierigen Zeiten zu 
unterstützen. 
Herzlichen Dank und Gott möge Sie alle segnen 
und behüten!
Christoph Balmer-Waser, St. Gallen
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Franz Schibli
Leiter Soziales

HERZLICHE EINLADUNG ZUM WEIHNACHTSESSEN 
FÜR ALLE IN GEMEINSCHAFT
«Der Engel sagte zu den Hirten: Fürchtet Euch 
nicht, denn siehe, ich verkünde Euch eine grosse 
Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: 
Heute ist Euch in der Stadt Davids der Retter 
geboren, er ist der Christus.» (Lk 2, 10ff)

JESUS
hineingeboren
in der Mitte der Zeit
Zeitenwende

Deine Bewegung
zieht Kreise
bis zu mir

Ganz herzlich laden wir Sie alle, liebe Pfarreian-
gehörige, ein, den Heiligen Abend gemeinsam zu 
feiern. Am Donnerstag, 24. Dezember 2020, um 
18.00 Uhr treffen wir uns im Pfarreizentrum Wil. 
Wir geniessen ein feines Weihnachtsessen, singen 
gemeinsam Lieder und lesen uns gegenseitig 
Kurzgedichte über das werdende Leben vor.

In der Kirche St. Peter wird um 17.00 Uhr eine 
Familienweihnachtsfeier und um 22.15 Uhr die 
Christmette gefeiert.
Bitte beachten Sie, dass Besuche nur mit Anmel-
dung möglich sind. (siehe Seite 5)

Wir freuen uns sehr, wenn die Mahlgemeinschaft 
zu Weihnachten bunt gemischt wird: Klein und 
Gross, Jung und Alt, gesund und gebrechlich, 
Familien und Alleinstehende – Seien Sie alle 
ganz herzlich willkommen! 

Die Corona-Massnahmen der Gastronomie werden 
umgesetzt: Wir feiern dieses Jahr im Saal St. Niko-
laus, damit die Abstände eingehalten werden 
können.

Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung bis Freitag,  
18. Dezember 2020 bei Franz Schibli
franz.schibli@kathwil.ch oder 079 216 66 43

Aufgrund der Corona-Massnahmen bitten wir Sie 
herzlich, Ihren vollständigen Vor- und Nachnamen, 
vollständige Adresse, inkl. Telefonnummer sowie 
Wunsch nach Fahrdienst anzugeben. Diese Anga-
ben benötigen wir auch von allen Begleitpersonen.

Franz Wagner
Diakon
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Franz Wagner

Diakon

«EINE MILLION STERNE»
Eine Solidaritätsaktion von Caritas und dem Dienstbereich Diakonie

Am Samstag,  
12. Dezember ab 
16.00 Uhr erstrahlt 
das Licht der Kerzen 
als Zeichen für den 
sozialen Zusammen-
halt.

Auf Grund der 
momentanen Corona-
Situation und der 
Absage des Weih-
nachtsmarktes 

erstrahlen die Lichter der Aktion «Eine Million Sterne» 
in diesem Jahr nicht auf der oberen Bahnhofstrasse, 
sondern auf dem Platz vor der Kirche St. Peter.
Weihnachtsmärkte, Konzerte und andere adventliche 
Veranstaltungen können abgesagt werden – die 
Armut leider nicht!

Wunschkerze
Verschenken Sie jetzt schon eine persönliche 
Wunschkerze.  Schreiben Sie einem oder mehreren 
lieben Menschen kostenlos einen besonderen 
Wunsch. Eine genaue Anleitung finden Sie unter 
www.wunschkerze.einemillionsterne.ch

Die Beschenkten erhalten ein Bild der Kerze per 
E-Mail. Wenn es die Pandemie-Lage erlaubt, stellen 
wir Ihre Wunschkerzen am 12. Dezember vor der 
Kirche St. Peter auf. Die Beschenkten haben dann die 
Möglichkeit, seine/ihre Kerze an diesem Abend 
abzuholen.

Alle Wunschkerzen zusammen ergeben – sei es 
digital oder in echt – ein Kerzenmeer der Solidarität 
und ein leuchtendes Zeichen gegen Armut in der 
Schweiz! Damit setzen Sie ein wichtiges Zeichen für 
Solidarität mit Armutsbetroffenen.

HERZLICH WILLKOMMEN IM PETER KAFI
Machen Sie eine Pause in 
unserem festlich geschmückten 
Peter Kafi und geniessen Sie 
einen feinen Engeli-Kafi.
Verwöhnen Sie sich dazu mit 
einem selbst gebackenen 
 Kuchen oder einem unserer 
 saisonalen Desserts. 

Oder haben Sie zum Zmittag schon unsere hausge-
machten Suppen probiert?
Gerne überraschen wir Sie auch mit unserem 
Tageshit oder mit einem unserer feinen Salatvaria-
tionen.

Unser engagiertes Team erwartet Sie gerne -  
herzlich willkommen!

Benötigen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk? Wie 
wäre es mit einem Gutschein vom Peter Kafi? 

Peter Kafi, Lerchenfeldstrasse 3, 9500 Wil  
(im Pfarreizentrum) Tel. 071 914 88 18

Unsere Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 
09.00 – 17.00 Uhr

Sonntag  
10.00 – 13.00 Uhr
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Bibelgespräch
   Montag, 14. Dezember
  17.30–19.30 Uhr    
   Bibelgespräch für Jugendliche und 

junge Erwachsene zwischen 17 und 
25 Jahren – Austausch über den 
Glauben, die Liebe und das Leben, 
Jugend raum Pfarreizentrum Wil 

Gebete und Gottesdienste
   Sonntag, 27. Dezember, 19.30 Uhr 

Jugendgottesdienst (Besuch mit 
Anmeldung möglich, siehe Seite 5) 
St. Nikolaus

  Sonntag, 13. Dezember, 18.00 Uhr 
  Taizégebet, Liebfrauenkapelle bei der  
  Kirche St. Peter
  

Dankstelle – Adventsanlass für Jugendliche und 
Junge Erwachsene (17-25 Jahre)
   Dienstag, 01. Dezember, 06.00 Uhr 

Liebfrauenkapelle Wil 
«Sag mir, wie viel Sternlein stehen?» 
Möchtest du mal anders als sonst 
in den Tag starten und dich auf den 
Advent einstimmen? Dann komm zu 
unserer Advents-Rorate für Früh-
aufsteher und Morgenmuffel, mit 
anschliessendem z'Morge im Pfarrei-
zentrum Wil. 
Anmeldung bei Maria Küng 
maria.kueng@kathwil.ch

Jungwacht Blauring
   Aktuelle Informationen zu den  

Anlässen von Jungwacht/Blauring 
Wil/Bronschhofen sind unter  
www.jublawil.ch abrufbar.

Mehr Infos und Kontakt:
   Maria Küng, Jugendseelsorgerin 

maria.kueng@kathwil.ch 
071 914 88 17, www.kjawil.ch 

Maria Küng
Leiterin DB Jugend

JUGEND

JU
G

EN
D
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VEREINE /  GRUPPEN

BIBELGRUPPEN IMMANUEL
*Besuch nur mit Anmeldung möglich  
(siehe Seite 5)

An allen Anlässen sind alle Interessierten ganz 
herzlich willkommen.
   14-tägliche Gemeinschaftstreffen an 

verschiedenen Tagen und Orten
  Austausch, singen, Bibel lesen, beten
Auskunft Denyse und Markus Lehner
  071 911 37 10
   www.kathwil.ch/vereine/Bibelgruppe-  

immanuel
jeden Mittwoch nach dem 09.30 Gottesdienst
  (ca. 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr) 
  Dornbuschgebet
Ort  Liebfrauenkapelle St. Peter

Alle sind herzlich eingeladen!

FRAUENGEMEINSCHAFT

Freitag, 04. Dezember, 14.30 – 17.00 
  Café TrotzDem
Ort  Pfarreizentrum Wil

TRAUERCAFÉ

Donnerstag, 10. Dezember, 14.30 – 16.00
   Miteinander Raum haben um zu  

trauern, Inneres zu bewegen,
   weiterzugehen, sich verstanden  

zu fühlen…
Kontakt Yolanda Schuster, 078 621 65 10
Ort  Pfarreizentrum Wil

KAB

Dienstag, 08. Dezember, 17.00
  Adventsfeier
Ort  Kirche St. Peter

GESPRÄCHSKREIS GOTT UND DIE WELT

Montag, 07. Dezember, 20.00 
Ort  Pfarreizentrum Wil, Raum Katharina
Hinweis  Der Gesprächskreis Gott und die Welt 

findet zum letzten Mal statt. 

IGNATIANISCHE GEMEINSCHAFT WIL UND 
UMGEBUNG

Freitag, 04. Dezember, 19.00
  Abendrorate*
Ort  Kirche St. Nikolaus 
 

MÜTTER- UND FRAUENTREFF BRONSCHHOFEN

Mittwoch, 16. Dezember, 07.00 
  Ökum. Rorate Feier*
Ort  Pfarreiheim Bronschhofen

SINGBOX

Chorproben können momentan nicht durch-
geführt werden. Zurzeit finden individuelle 
Förderungen gemäss Corona-Schutzkonzept 
statt.  
Nähere Infor mationen erhalten Sie beim Leiter 
der Singbox. 
Kontakt Markus Leimgruber, 079 737 35 32
Infos www.singboxwil.ch
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ST.  NIKOLAUS

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN
*Besuch nur mit Anmeldung möglich  
(siehe Seite 5)

So 06. Dezember – 2. Adventssonntag
  Patrozinium St. Nikolaus
 11.00 Festgottesdienst*
 19.30 Eucharistiefeier*
So 13. Dezember – 3. Adventssonntag
 11.00 Eucharistiefeier*
 19.30 Eucharistiefeier*
So 20. Dezember – 4. Adventssonntag
 11.00 Eucharistiefeier*
 19.30 Eucharistiefeier*
Do 24. Dezember – Heiliger Abend
 15.00  Familienweihnachtsfeier  

ohne Eucharistiefeier*
 15.40  Familienweihnachtsfeier  

ohne Eucharistiefeier*
 16.20  Familienweihnachtsfeier  

ohne Eucharistiefeier*
 17.00  Familienweihnachtsfeier  

ohne Eucharistiefeier*
 21.00 Christmette*
 22.15 Christmette* 
Fr 25. Dezember – Weihnachten
 11.00 Festgottesdienst* 
Sa 26. Dezember – Hl. Stephanus
 11.00 Eucharistiefeier*
So 27. Dezember – Fest der Heiligen Familie  
 11.00 Eucharistiefeier*
 19.30 Jugendgottesdienst*
Fr 01. Januar – Neujahr
 11.00 Eucharistiefeier*
 

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Freitag, 04./11./18. Dezember
 19.00 Abendrorate* 
Mittwoch, 02./09./16. Dezember
 06.00 Rorate*

VERSCHIEDENE DIENSTE

Buss- und Versöhnungsfeier
  siehe Seite 8

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
 12.00 Taufspendung

M
Y

ST
IK
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S EELSORGEBERE ICH WIL /ROSSRÜT I

ST.  PETER

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN
*Besuch nur mit Anmeldung möglich  
(siehe Seite 5)

Sa/So 05./06. Dezember – 2. Adventssonntag
Sa 17.00  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)
So 09.30  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)
Sa/So 12./13. Dezember – 3. Adventssonntag
Sa 17.00  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch) 
So 09.30  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)
 17.00 Waldweihnacht
  beim Wilerwald/Silberseeli
  (siehe Seite 9)
 18.00 Taizégebet
  Liebfrauenkapelle
Sa/So 19./20. Dezember – 4. Adventssonntag
Sa 17.00  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch) 
So 09.30  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch) 
Do 24. Dezember – Heiliger Abend
 15.00  Familienweihnachtsfeier  

ohne Eucharistiefeier*
 15.40  Familienweihnachtsfeier  

ohne Eucharistiefeier*
 16.20  Familienweihnachtsfeier  

ohne Eucharistiefeier*
 17.00  Familienweihnachtsfeier  

ohne Eucharistiefeier*
 21.00  Christmette* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)
 22.15  Christmette* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)

Fr 25. Dezember – Weihnachten
 09.30  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)
 15.30- 10 Minuten an der Krippe in der
 17.00 Liebfrauenkapelle (siehe Seite 10)
Sa 26. Dezember – Hl. Stephanus
 09.30  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)
 15.30- 10 Minuten an der Krippe in der 
 17.00 Liebfrauenkapelle (siehe Seite 10)
So 27. Dezember – Fest der Heiligen Familie 
 09.30  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)
Do 31. Dezember – Silvester
 17.00  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)
Fr 01. Januar – Neujahr
 09.30  Eucharistiefeier* (live übertragen auf  

www.kathwil-live.ch)

Live-Übertragung der Gottesdienste ins Pfarrei-
zentrum und unter www.kathwil-live.ch

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Dienstag und Mittwoch
Di 19.00 Eucharistiefeier
Mi 09.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 02./09./16. Dezember
 06.00 Rorate*
Donnerstag, 03./10./17. Dezember
 17.00 Abendrorate*
Täglich ausser Donnerstag und Samstag
 17.00 Rosenkranzgebet
Do 14.00 Rosenkranzgebet
  Liebfrauenkapelle

VERSCHIEDENE DIENSTE

Buss- und Versöhnungsfeiern
  siehe Seite 8
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KAPUZINERKLOSTER
GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So (jeden)
 08.00 Eucharistiefeier 
Do 24. Dezember – Heiliger Abend 
 20.00  Christmette
  (kein Gottesdienst um 08.00 Uhr) 
Fr 25. Dezember – Weihnachten
 08.00 Eucharistiefeier 
Sa 26. Dezember – Stephanstag
 08.00 Eucharistiefeier
  (kein Gottesdienst um 09.00 Uhr)
Fr 01. Januar - Neujahr
 08.00 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Mo/Di/Fr/Sa
 08.00 Eucharistiefeier
Mi 19.30 Rorate 02./09./16. Dez.
Do 09.00 Eucharistiefeier

RORATE
Mi 19.30  02./09./16. Dez. 
am 02. Dez. mit Flötengruppe, Leitung Romy Paller 

SEELSORGEGESPRÄCHE UND
BEICHTMÖGLICHKEITEN
Samstag (jeden) 14.00-16.00
 20.00-20.30
Donnerstag, 03. Dezember 14.00-15.00 
Dienstag, 22. Dezember 14.00-16.00 
Mittwoch, 23. Dezember 10.00-11.00
 14.00-16.00  

Beicht- und Seelsorgegespräche
Ausserhalb der offiziellen Beichtzeiten sind Beicht- 
und Seelsorgegespräche unter der Woche im 
Sprechzimmer ab 14.30 Uhr möglich. 
Sie können sich auch unter Tel. 071 911 15 22 auf 
eine bestimmte Zeit verabreden. 

Rossrüti-Chörli Adventskonzert   
Das beliebte Chörli-Adventskonzert entfällt dieses 
Jahr wegen der Corona-Vorgaben.

Unsere Kapuzinergemeinschaft erhält Zuwachs
Im Oktober und November sind zwei neue Mitbrü-
der vom Kloster Mels zu unserer Gemeinschaft 
dazu gestossen.

Br. Hans Betschart, ein Inner-
schweizer aus dem Muotathal, 
wird verschiedene  Aufgaben im 
Haus und im Garten übernehmen.

Br. Martin Heer aus Wetzikon ZH, 
wird in Wil liturgische Dienste 
und Seelsorge-Aufgaben wahr-
nehmen. 

Wir heissen die beiden Brüder herzlich willkommen 
in Wil und wünschen ihnen viel Freude und Erfüllung 
im neuen Lebensraum.

Beide Brüder begrüssen wir offiziell im 1. Advents-
gottesdienst.

Wir wünschen Ihnen  
einen besinnlichen Advent und  
eine gesegnete Weihnachtszeit. 

die Kapuziner von Wil 
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KLOSTER ST.  KATHARINA

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN
*Besuch nur mit Anmeldung möglich  
(siehe Seite 5)

So (jeden)
 08.30 Eucharistiefeier
 17.30  Vesper
Di 08. Dezember – Hochfest Maria Empfängnis 
 07.00 Eucharistiefeier
Do 24. Dezember – Heilige Nacht
 20.00 Christmette*
Fr 25. Dezember – Weihnacht   
 08.30  Eucharistiefeier*
Sa 26. Dezember – Stefanstag   
 08.30  Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Eucharistiefeiern
Di 19.00 Eucharistiefeier
Do/Fr
 07.00 Eucharistiefeier

AUSNAHMEN 

Di  08. Dezember – Hochfest Maria Empfängnis
 07.00  Eucharistiefeier  

(keine um 19.00 Uhr)

CHORGEBET

Mo/Di/Mi
 07.00 Laudes
So/Di/Sa
 17.30 Vesper
Mo/Mi/Do/Fr
 19.00 Vesper

AUSSETZUNG

Fr 04. Dezember – Herz-Jesu-Freitag
  Aussetzung bis 17.30 Uhr 

Weihnachten kommt –
und ich bin so trocken wie altes Holz, 
voller Risse und Schrunden.
 
Weihnachten kommt –
und ich bin so trocken wie brüchiges Stroh,  
staubig und fahl.
 
Weihnachten kommt –
und ich bin so trocken wie dürres Heu vom  
letzten Jahr.
 
Weihnachten ist da –
und DU kommst sogar in unseren armseligen Stall !
 
Die Schwestern von St. Katharina wünschen eine 
gesegnete Adventszeit !
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P SYCHIATRISCHE KLINIK
GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So 06. Dezember – 2. Advent
 10.00 Eucharistiefeier
So 13. Dezember – 3. Advent
 10.00 Eucharistiefeier
So 20. Dezember – 4. Advent
 10.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Do 24. Dezember – Heiligabend
 16.00 Eucharistiefeier – Christmette
Sa 26. Dezember – Stephanstag
 10.00 Eucharistiefeier
Fr 01. Januar – Neujahrs- und Weltfriedenstag
 10.00 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Mi 02./09. Dezember
 18.30 Rosenkranzgebet
 19.00 Eucharistiefeier
Mi 16. Dezember
 19.00 Buss- und Versöhnungsfeier

Bitte beachten: Sofern Sie nicht auf dem Klinik-
areal leben oder Mitarbeiter*in sind, denken Sie 
bitte daran, dass Sie vor dem Gottesdienst zur 
Temperaturkontrolle zur Information im Haus A01 
müssen. Dort erhalten Sie dann eine kurze Bestäti-
gung, mit der die Teilnahme am Gottesdienst 
möglich ist. Änderungen für die Teilnahme bleiben 
aufgrund der Situation vorbehalten. 

In den Alters- und Pflegezentren finden die Gottes-
dienste gemäss internen Mitteilungen statt. Diese sind 
ausschliesslich für die Bewohner/-innen.

Aufgrund der Platzverhältnisse finden im Spital bis auf 
weiteres keine Gottesdienste statt.

Die Gottesdienste in den Alterssiedlungen Flurhof und 
Bergholz finden gemäss internen Mitteilungen statt.
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S EELSORGEBERE ICH BRONSCHHOFEN

BRONSCHHOFEN
GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN
*Besuch nur mit Anmeldung möglich  
(siehe Seite 5)

Mit dem Beginn des Advents werden in der 
Krippe Szenen der Evangelien der Advents-
sonntage dargestellt. 

Sa 28. November – 1. Adventssonntag
 17.00 &  In beiden Wortgottesdiensten feiern
 18.30   wir mit den Erstkommunikanten ihre 

Tauferinnerung 
Sa 05. Dezember – 2. Adventssonntag
 18.30 Eucharistiefeier*
So 13. Dezember – 3. Adventssonntag / Gaudete
 11.00 Eucharistiefeier*
Sa 19. Dezember – 4. Adventssonntag
 18.30 Eucharistiefeier*
Do 24. Dezember – Heiliger Abend
 17.00  Weihnachtsfeier* für Kinder im 

Freien. Wir machen uns mit den 
Hirten auf den Weg in den Wald. 
Bitte geeignete Schuhe dafür anzie-
hen. Treffpunkt vor dem Pfarreiheim.

 19.00 Weihnachtsfeier*
   Wir hören die Weihnachtsgeschichten 

aus dem Lukas- und Matthäusevan-
gelium, begleitet von Panflötenmusik

 22.30 Feierliche Christmette*
Sa 26. Dezember – Stephanus
 11.00  Festgottesdienst*
Fr 01. Januar
 17.00  Ökumenischer Gottesdienst, mitge-

staltet von den Burgstall Musikanten. 

GOTTESDIENSTE UND BESONDERES  
AN WERKTAGEN

jeden Dienstag und Donnerstag
 18.00  Rosenkranzgebet
jeden Mittwoch – Stille Anbetung in der Kapelle  
  – ausser 25.12.
  «Ich höre dein Gebet»
 20.45-  Alle sind eingeladen, in der Mitte der
 21.45   Woche innezuhalten und still vor Gott 

zu verweilen.
jeden Freitag
 09.30  Eucharistiefeier
Fr 04. Dezember – Band «Zwischenraum»
 19.30  Die Band «Zwischenraum» möchte an 

diesem Abend mit Liedern von Albert 
Frey und kreativen Elementen Raum 
schaffen für Gott. Die tiefen und 
gehaltvollen Songtexte sowie der 
gemeinschaftliche Austausch wollen 
Freude am Christsein wecken und 
Glauben erfahrbar machen.

Mo 07. Dezember
 19.00 Versöhnungsfeier im Advent
Do  10. Dezember
 06.30 Rorate* 
  mit dem Ensemble «flauti con gioia»
Sa 12. Dezember
ab 17.00   Aktion «1 Million Sterne» vor der 

Kirche St. Peter (siehe Seite 15)
Mi 16. Dezember
 07.00 Ökumenische Rorate Feier* / MFT
  mit dem Ensemble «flauti con gioia»

«Friedenslicht aus Bethlehem»
In der Woche vor Weihnachten brennt das Frie-
denslicht aus Bethlehem in einer Laterne in unserer 
Kirche. Auch in diesem Jahr können Sie das Frie-
denslicht mit nach Hause nehmen. (siehe Seite 9)
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GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN
*Besuch nur mit Anmeldung möglich  
(siehe Seite 5)

Sa 28. November – 1. Advent
 17.00  Ökumenischer Familiengottesdienst 

im Kerzenschein musikalisch begleitet 
von Panflöten

So 06. Dezember – 2. Advent
 11.00 Eucharistiefeier*
Sa 12. Dezember – 3. Advent
 17.00  Familiengottesdienst im 

Kerzenschein* «Die Heilige Lucia und 
das Lichterfest» musikalisch begleitet 
durch die «Rickenbacher Meitli Fäger»

Sa 19. Dezember – 4. Advent
 17.00  Eucharistiefeier im Kerzenschein* 

«Engel sein» musikalisch begleitet von 
sieben Flötistinnen

Do 24. Dezember – Heiliger Abend
 16.00  Kinderweihnacht* in 4 Stationen rund 

um die Kirche (1. Gruppe)
 17.00  Kinderweihnacht* in 4 Stationen rund 

um die Kirche (2. Gruppe)
 22.30  Christmette* mit dem Musikverein 

Harmonie Rickenbach
Sa 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
 17.00   Eucharistiefeier* mit musikalischer 

Begleitung
Vorschau
Sa 02. Januar - Neujahr
 17.00  Eucharistiefeier zum Neuen Jahr

RICKENBACH

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 
UND BESONDERE ANLÄSSE

Mi 02./09./16./23./30. Dezember
 0 9.00 Eucharistiefeier
Fr 04. Dezember
 06 .00  Rorategottesdienst* mit anschlie-

ssendem «Zmorge-To-Go»
Fr 11. Dezember
 06 .00  Rorategebet* mit anschliessendem 

«Zmorge-To-Go»
Di 15. Dezember
 19.00 Versöhnungsfeier
Fr 18. Dezember
 06 .00  Rorategottesdienst* mit anschlie-

ssendem «Zmorge-To-Go»

Tempel-Kafi macht eine Corona-Pause
Infolge der Corona-Richtlinien müssen wir unseren 
Tempel-Kafi schweren Herzens in den Lockdown 
schicken. Aber sobald wir das alles gemeinsam 
überstanden haben, sind wir wieder für euch da!
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S EELSORGEBERE ICH WILEN

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN
*Besuch nur mit Anmeldung möglich  
(siehe Seite 5)

Sa 28. November – 1. Advent 
 18.30  Eucharistiefeier 
Sa 05. Dezember – 2. Advent
 18.30 Eucharistiefeier*  
Sa 12. Dezember – 3. Advent
 18.30 Eucharistiefeier*
So 20. Dezember – 4. Advent
 11.00 Eucharistiefeier*
Do 24. Dezember – Heilig-Abend 
 16.30 Kinderweihnachtsfeier
 22.30 Feierlicher Weihnachtsgottesdienst*
So 27. Dezember
 11.00  Eucharistiefeier mit Weinsegnung. Wir 

laden herzlich ein, Wein zum Segnen 
in den Gottesdienst mitzubringen.

WILEN

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 
UND BESONDERE ANLÄSSE

Do 03. Dezember
 06.00 Rorate*
Fr 04. Dezember
 17.00 Anbetung
Sa 12. Dezember
 18.30  Kindergottesdienst für 1.-3. Klässler
Do 10./17. und 31. Dezember
 09.00   Eucharistiefeier
Do 10. Dezember
 19.00  Buss- und Versöhnungsfeier 

für Jugendliche und Erwachsene
Do 31. Dezember 
 23.30  Besinnlicher Jahresabschluss
jeden Mittwochmorgen von 06.15–06.45 Uhr
   Morgenlob für Männer 

mit anschliessendem Frühstück

«Friedenslicht von Bethlehem»
Seit Jahren wird in der Weihnachtszeit Licht aus 
Bethlehem in die Welt hinausgetragen. Eine Kerze 
mit diesem Licht wird am 24. Dezember und in den 
Tagen danach auch in unserer Kirche in einer 
grossen Laterne brennen. Wer dieses Licht mitneh-
men möchte, bringe doch eine Laterne oder ein 
Glas mit einem Rechaudkerzlein mit und kann es so 
mit nach Hause tragen. (siehe Seite 9)
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MARIA DREIBRUNNEN
GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN
So 06. Dezember – 2. Advent
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier
   14.45 Marienlob  
Di 08. Dezember – Fest Maria Empfängnis
 09.30 Eucharistiefeier
 12.00– Gebetsstunde – Gnadenstunde
 13.00
 19.30 Eucharistiefeier
So 13. Dezember – 3. Advent
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier
 14.45 Marienlob
So 20. Dezember – 4. Advent 
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier 
 14.45 Marienlob
Do 24. Dezember – Heiligabend
 16.00–  Beichtgelegenheit
 18.00  
 19.30 Messe zum Heiligabend
 21.00 Messe zur Heiligen Nacht
Fr 25. Dezember – Weihnachtstag
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier
 14.45 Marienlob – Krippenfeier
Sa 26. Dezember – Stephanstag
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier
  Segnung von Stephanswein
So 27. Dezember – Heilige Familie
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier
 14.45 Marienlob
Do 31. Dezember – Silvester
 09.30 Eucharistiefeier 
 23.00–  Besinnlicher Jahresabschluss
 24.00  

Fr 01. Januar – Fest der Gottesmutter 
  Maria – Neujahr
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier 
 14.45 Marienlob zum Neujahrstag

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN
Di (jeden)
 19.30 Eucharistiefeier
  Dank- und Anliegenmesse 
Do (jeden)
 09.30 Eucharistiefeier 
Sa (jeden)
 17.30 Rosenkranz
Fr 04. Dezember – Herz-Jesu-Freitag
 19.30  Eucharistiefeier – mit sakramentalem 

Segen. Möglichkeit zur Anbetung  
bis 21.00 Uhr

ANDERE GOTTESDIENSTE DER FRANZISKANER
zu denen Sie ebenfalls herzlich eingeladen sind
Mi/Fr
 07.00 Eucharistiefeier mit Laudes  
Sa
 07.30 Eucharistiefeier – Marienmesse 
Di-Sa
 17.30 Rosenkranz, Anbetung und Abendlob
   Am Dienstag beginnt das Abendgebet 

um 18.00 Uhr

VERSCHIEDENE DIENSTE

Beichtgelegenheit
Samstag    18.00-19.00 Uhr
Donnerstag, 24. Dezember 16.00-18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung mit dem Wallfahrtspriester 
(071 911 17 58)

Abend-Rorate – zusammen mit dem Lourdes-
pilgerverein Wil 
Fr 11. Dezember
 16.30 Rosenkranz
 17.00 Feierliche Rorate-Messe
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Feiern für Kinder oder die ganze Familie
*Besuch nur mit Anmeldung möglich  
(siehe Seite 5)

Mi 02.12. 06.00 Rorate* St. Peter und St. Nikolaus
Do 03.12. 06.00 Rorate* Wilen
Fr 04.12. 06.00 Rorate* Rickenbach
Mi 09.12. 06.00 Rorate* St. Peter und St. Nikolaus
  06.30 Rorate* Bronschhofen
Fr 11.12. 06.00 Rorategebet* Rickenbach
Sa 12.12. 17.00  Familiengottesdienst im Kerzenschein* Rickenbach
So 13.12. 17.00 Waldweihnacht im Wilerwald, Treffpunkt Parkplatz Friedhof Wil 
Mi 16.12. 06.00 Rorate* St. Peter und St. Nikolaus
  07.00 Ökum. Roratefeier* Bronschhofen
Fr 18.12. 06.00 Rorate Rickenbach
Sa 19.12. 17.00  Eucharistiefeier im Kerzenschein* Rickenbach
Do 24.12. 15.00 Familienweihnachtsfeier* St. Peter und St. Nikolaus
  15.40 Familienweihnachtsfeier* St. Peter und St. Nikolaus
  16.00 Kinderweihnacht* in 4 Stationen rund um die Kirche Rickenbach 
  16.20 Familienweihnachtsfeier* St. Peter und St. Nikolaus
  16.30 Kinderweihnachtsfeier Wilen
  17.00 Familienweihnachtsfeier* St. Peter und St. Nikolaus
  17.00 Weihnachtsfeier* für Kinder im Freien Bronschhofen
  17.00 Kinderweihnacht* in 4 Stationen rund um die Kirche Rickenbach
Fr 25.12. 15.30- 10 Minuten an der Krippe St. Peter Liebfrauenkapelle
  17.00
Sa 26.12. 15.30- 10 Minuten an der Krippe St. Peter Liebfrauenkapelle
  17.00

Nähere Informationen zu allen Angeboten für Familien finden Sie auf den Seiten 9 und 10.
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AZB
CH-9500 Wil SG

PP/Journal

Bitte nachsenden,
neue Adresse nicht melden!

Du sollst dich selbst unterbrechen

Zwischen Arbeiten und Konsumieren
soll Stille sein und Freude

Zwischen Aufräumen und Vorbereiten
sollst du es in dir singen hören

Gottes altes Lied von den sechs Tagen
und dem einen, der anders ist.

Zwischen Wegschaffen und Vorplanen
sollst du dich erinnern

an diesen ersten Morgen,
deinen und aller Anfang,

als die Sonne aufging
ohne Zweck

und du nicht berechnet wurdest
in der Zeit, die niemandem gehört

ausser dem Ewigen.

Dorothee Sölle


